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Frauen Männer Mannschaften
� Sabine Goller � Charlie Geipel � Faustball – 2. Bundesligateam

SG Waldkirchen
� Ulrike Gräßler � Sascha Hommel � Judo – 1. Bundesligateam

JV „Ippon“ Rodewisch
� Isabella Laböck � Christian Höra � Fußball-Oberligateam

VfB Auerbach
� Romy Lindner � Björn Kircheisen � Handball-Verbandsligateam

SV 04 Plauen-Oberlosa
� Jaqueline Lorenz � Andreas Lumme � Ringen-Bundesligateam

AV Germania 06
� Heike Martin � Julius Meinel � Geherteam Deutschlandliga

LG Vogtland – Leichtathletik
� Denise Roth � Detlef Schlott � Volleyball-Sachsenliga-Team

Frauen – VSV Oelsnitz
� Diana Schneider � Bernd Schmiedel � Fußball-Regionalligateam

VFC Plauen
� Claudia Seidel � Uwe Schröter � Wasserball-Zweitligateam

SVV Plauen
� Frank Trtschka � Kegelmannschaft, 3. Bundesliga

SV Rot-Weiß Treuen

Wahl der Sportler des Vogtlandes 2009

ACHTUNG!
Einsendeschluss ist der 26. Februar 2010 (Datum des Poststempels).

Nur Originaltippscheine mit Unterschrift werden gewertet!
Ein Kreuz je Kategorie. Tippscheine des Kreis-Journals bitte einsenden an:

Landratsamt Vogtlandkreis, Sachbereich Sport
Neundorfer Str. 94, 08523 Plauen
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Am 27. März 2010 findet in der
Festhalle Plauen wieder die Sport-
gala des Vogtlandes statt.
Für diesen Sporthöhepunkt des Jah-
res hat erneut der Landrat des Vogt-
landkreises sehr gern die Schirm-
herrschaft übernommen.
Auf dieser Veranstaltung werden
im Rahmen eines attraktiven Show-
programms in feierlicher Form die

Vogtlandsportler und Mannschaf-
ten des Jahres 2009 geehrt.
Die Ermittlung erfolgt wieder im
dualen Wahlverfahren.
Das bedeutet, dass das Votum der
Leser, das über die Tippscheine der
regionalen Medien ermittelt wird,
und das Votum einer Fachjury zu
gleichen Teilen in das Endergebnis
eingehen.

Bei Gleichstand der Platzziffern
entscheidet das Votum der Leser.
Die erreichten sportlichen Lei-
stungen werden in den vogtländi-
schen Medien im Wahlzeitraum
vom 16. Januar bis 26. Februar
2010 ausführlich dargestellt.
Einsendeschluss der Tippscheine
ist der 26. Februar 2010 (Datum
des Poststempels).

ACHTUNG: Nur Originaltippscheine mit Unterschrift werden gewertet.

GEWINNSPIEL:
Lesen – Tippen –
Anrufen – Gewinnen

Die Redaktion verlost für ihre Kreis-Journal-Leser fünf mal zwei Frei-
karten für das FIS Weltcup Skispringen am 3. Februar in der Vogtland
Arena. Unter der Servicenummer

0180 5122 500
gewinnen am Montag, den 25. Januar, von 8.00 bis 8.30 Uhr die ers-
ten fünf Anrufer mit dem Kennwort „FIS Weltcup Klingenthal“ auf
unserer Hotline die begehrten Freikarten, die wir Ihnen postalisch zu
senden.

Die Skisprung-Elite trifft sich in die Vogtland Arena –
TelDaFax FIS Team Tour mit dem Skisprung-Weltcup am 2. und 3. Februar 2010 in Klingenthal

Es ist schon eine Weile her. Eine ge-
fühlte Ewigkeit.
Im September 2006 gewann Adam
Malysz den ersten Sommer Grand
Prix der Skispringer in der Klin-
genthaler Vogtland Arena. Was da-
ran so bemerkenswert ist? Der pol-
nische Superstar war der letzte Sie-
ger einer internationalen Konkur-
renz im Vogtland, der nicht Gregor
Schlierenzauer hieß.
Fünf Sommer Grand Prix und Welt-
cups sind seitdem vergangen. Und
fünfmal gewann Schlierenzauer (im
nebenstehenden Bild bei Siegereh-
rung 2009). Der 19-jährige Öster-
reicher ist damit noch ungeschlagen
in Klingenthal. Nebenbei hält er
auch den Schanzenrekord auf
Schnee, ist mittlerweile Ehrenmit-
glied des VSC Klingenthal.
Noch länger aber ist es her, dass

man guten Gewissens einen Deut-
schen Skispringer zum Kreis derer
zählen konnte, die dem Skiflug-

Weltmeister Konkurrenz machen
könnten. Bundestrainer Werner
Schuster wird wohl auch nicht ge-

fallen, dass man Pascal Bodmer aus
Meßsstetten jetzt in diese Rolle
presst. Aber das hat sich der 18-
Jährige nach seinem beeindrucken-
den Saisonstart selbst zuzuschrei-
ben. „Bauernschläue“ hat Schuster
dem jungen Schwaben unterstellt.
Sei’s drum. Hauptsache er springt
vorn mit. Oder wie Bodmer es
selbst sagen würde: „Desch macht
einfach Spaß. Da brauchscht net
viel nachdenke.“
Woran kaum noch einer denkt:
Bodmer hat schon mal gewonnen in

der Vogtland Arena. Im Juli 2008.
Ok, es war „nur“ die Deutsche
Meisterschaft der Skispringer. Aber
immerhin hat er da den späteren

Vize-Weltmeister Martin Schmitt
geschlagen. Und der wiederum
hielt beim Medaillen-Gewinn in Li-
berec den Arena-Dominator Gre-
gor Schlierenzauer auf Distanz. Mit

ein bisschen Fantasie also könnte es
durchaus klappen, mit dem deut-
schen Sieg am 3. Februar in der
Vogtland Arena.
Und wenn nicht, dann holt Schlieri
eben seinen sechsten Sieg in Folge.
Und die deutschen Adler sparen
sich den Sieg für Olympia auf. Dort
fällt die erste Entscheidung näm-
lich nur neun Tage nach dem Klin-
genthaler Weltcup.
Zuvor aber geht’s noch nach Willin-
gen. Dort steht dann fest, ob das
Norwegische Team (Bild unten) um

Anders Jacob-
sen und den
wieder erstark-
ten Weltrekord-
ler Björn-Einar
Romoeren auch
die zweite Auf-
lage der „Drei-
Schanzen-Tour-
nee“ gewinnt.
Und 100.000
Euro Taschen-
geld für Olym-
pia im Gepäck
hat.
Ohne den Opti-
mismus über-
treiben zu wol-
len: Die deut-
schen Springer
würden diese

Rekordprämie auch gern mitneh-
men. „Wir sind ja auch nur Men-
schen“, gesteht Martin Schmitt
(oben).

Tickets und Infos zur TelDaFax
FIS Team Tour mit dem Ski-
sprung-Weltcup am 2. und 3. Feb-
ruar 2010 in Klingenthal unter
www.vogtlandarena.de.
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